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Eine neue Grünfutterheinze für das Hanggelände
Auf flaohgründigen und schweren Böden (Jura-Mergelböden) ist das

Erstellen von Pfahlheinzen stark erschwert. Unter solchen Bedingungen werden

die Grünfuttergestelle bevorzugt. Diese Bockheinzen mit senkrechten
Futterwänden — wie z. B. die Hamhairt-Heinze haben aber alle den Nachteil,

dass sie am Hang wenig standfest sind und ihrer Verwendung bei

geringen Geländesteigungen Grenzen gesetzt sind.

Das Grünfuittergestell auf den obenstehenden Abbildungen, konstruiert
von Landwirt Ryf Rumisberg (BE), vereinigt in sich die Vorteile der
senkrechten Wand und der Standfestigkeit im Hanggelände. Es hat sich bei der
Verwendung auf f I achgrund i gern Steilgelände sehr gut bewährt. Die Erfindung

verdient es, dass sie im Einverständnis mit dem Hersteller der weitem
Praxis, insbesondere den Hangbetrieben, bekannt gemacht und zur Selbst-
hersteliung empföhlen wird. Näheres über die Konstruktion ist den
beiliegenden Bildern zu entnehmen. Die Höhe des Gestells beträgt 165cm, die
Lattenläinge 5 m und der Abstand der Lattenhalter auf der Mittelstütze
38 cm. In stark futterwüchsigen Gegenden ist es von Vorteil, den Latten-
abstand um einige cm zu vergrössem. He.
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